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(£ifenbaïjm)erïel)r
Stilette für (Êinjelreifen

1. Stilette einfacher fyahrt, gültig 2 -tage, teilte Sex»
längerung.
2. SRetourbillette, gültig 10 läge, 25% Ermäßigung.
Serlänaerung auf 17 ober 24 Xage gegen Suf3ahlung
3. ÜBintersSonntagsbillette, gültig 311t §irtfa!)rt Sams«
tag/Sonntag unb 3ur Südfatjrt Sonntag/Mpniag. Xaxe:
Einfach für Setour, minbeftens jeboh ffr. 5.— in 2. ftl.
Serlängerung auf 10,17 ober 24 Xage gegen Ülufäablung.

4. 9Uinöfal)rtbiHette, für beftimmte Sunbreifen, gültig
10 Xage, ca. 25 % (Ermäßigung. Serlängerung ber ©et«
tuttgsbauer roie Setourbillette.
5. Serienbillette, für Sunb« ober reine Jörn« unb Süd«
fahrten, gültig 1 Monat.' Serlängerung um ein«, 3roei«
ober breinta! 10 Xage (2luf3at)Iung in 2. Äl. ffr. 5.— pro
SOtal). Das fferienbillet ift etroas teurer als bas Setour«
billet, berechtigt jeboct) 3um Se3ug oon 5 Susflugsbilletten
3U ftarl ermäßigten greifen (Sat)n,Sd)iff unb (poftauto).
Sie bürfen einen itreis non 40 km um ben ülusgangsort
bes Sauptbillettes (SBoiptort) nicht berühren. 3ufaß!arten
für je brei toeüere àlusflugsbillette 3U ermäßigtent (preis,
(freist ffr. 4.— für bie 2. KL).

Stilette für ©ruppenreifen
6. JyamilicitreifeTt. SBenn an ber Steife minbeftens Sater
unb Mutter unb ein 5tinb unter 25 3al)ren b3ro. Sater
ober Stutter unb 3toei5tinber unter 25 fahren teilnehmen,
toirb auf ©runb eines befonberen Slusroeifes, ber an ben
Sillettfcßaltern erhältlich ift, eine ffahroergünftigung
gemährt.
7. ©efellfdjaftcn. Statt oerbilligte Sillette für beliebige
Seifenbertgruppen oon menigftens 8 (perfonen, gültig
10 Xage. Möglid)leit 3ur Einsethin« ober Südreife. Es
tonnen auch Schiffs« unb Sutoftretfen einbe3ogen toerben.

8. Schulen unb anertannteSugenboereinigungen. 3Jtin-
beftbeteiligung 7 Schüler unb 1 £et)rer ober £eiter.
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9. Stredenabonnemente, allgemein erhältlich :

- Serie 10, perfönlich, für unbefchränlte ffahrten;
- Serie 11, perfönlid), für täglich 1 §in« unb Südfahrt;
- Serie 15, unperfönKh, für 20einf. ffahrten in 3Mon.;
- Serie 16, perfönlich, für 10 Enn« unb Süäfahrten in

3 Monaten;
- Serie 18, perfönlid),für 5§in«u.Südfahrtenin3Mon.
(Erhältlich gegen befonberen dlusroeis für Schüler unb
£ehrlinge:
- Serie 20, perfönlich, für unbefchränlte ffahrten;
- Serie 26, perfönlich, für 10 <f>in= unb Südfal)rten in

3 Monaten.
(Srhältlicl) für (Arbeiter:

- Serie 30, perfönl.merltägl., für unbefchränlte ffahrten;
- Serie 31, perfönlich, merltägl., für l§in« u. Südfahrt.

10. ©eneralabottnetnente, 1 Monat gültig, lönnen burh
Öinsulöfung unmittelbar anfhließenber Monatsraten für
ein 3aßr fortgefeßt roerben. Sud) barbe3ahlte 3<hres=
abonnemente. Sie berehtigen auf bem gan3en SSS«Seß
unb bem oon meßr als 60 $rioatbal)nen unb Sdjiffahrts«
Unternehmungen 3U beliebigen ffahrten. Suf beit meiften
bem ©eneralbereih niht angehörenben Serg« unb Xou«
riftenbahnen fomie auf ben meiften Ülutomobillinien be«
red)tigen fie 3um Se3ug 001t halben Silletten.
11. ^aiDtaiabonnemcnte, gültig 1, 3 unb 12 Monate.
Sie berehtigen 3U unbefhränlten ffahrten mit halben
Silletten beliebiger Älaffe auf einem Seß 001t runb
13 000 km Sahn«, Sdjiffs« unb Sutomobillinien. Sa3U
lönnen beliebig 3ufaßtarten mit 5 unb 10 ©etteral«
abonnementstagen 3ugelöft merben, bie an ben ein3elnen
frei roählbaren Seifetagen 3U unbefhränlten ffahrten,
roie bas ©eneralabonnement, berehtigen.
12. Seßabomtemente, gültig 3 Monate, oerlängerbar
mit oierteljährKhen Säten bis 3U einem 3ah*- ^luh bar«
be3ahlte 3al)resabonnemente. Sie berechtigen für ein
Seß, bas ber Seifenbe felbft beftimmt, minbeftens aber
für 100 km, 3u beliebigen ffahrten.
13. Serntietung oonffahrräbern. Die Seifenben lönnen
bei ben Stationen ber SSS unb einiger (prioatbat)nen
ffaßrräb er mieten. Säheredlustunft erteilenbie Stationen.

Seifegepäd unb Expreßgut
14. Seifegepäd (Saffagiergut). (Hufgabe bis lur3 oor
(Hbfaßrt bes nähften 3uges. ffradjt für minbeftens
10 kg ungeachtet ber 9lrt3ahl ÄoIIi. Seförberung mit
(perfonen« unb Schnellzügen. Shnellfte Seförberungs«
art für begleitetes Seifegepäd. Die ffraht muß 00m (Huf«
geber be3ahlt roerben.

15. Expreßgut. Xaxe roie ©epäd. Seförberung mit (per«
fonen3ügen. (Hbreffterung an einenbeftimmten (Smpfänger
mit befonberem gelbem (Hbreßformular. Es roerben als
Expreßgut nur ©egenftänbe, bie fih für ben rafdfen ©in«
unb (Huslab eignen, angenommen.

©üter

16. ©ilgut. Safhefte Seförberungsart für ©üter, bie
nidjt als Expreßgut aufgegeben roerben. ffraht3ahtung
burdf ben Serfertber ober Empfänger. (Hufgabe mit ©il»
gutfrahtbrief. Seförberung mit (perfonen« unb Eilgüter«
3ügen.

17. ffrahtgut. Sefonbers geeignet für niht bringenbe
Senbungen. (Hufgabe mit ffrahtgutfrahtbrief. Se«
förberung mit ©üter3ügen. ffrahtsahlung burd) ben Ser»
fenber ober Empfänger.

18. S a 1) n=Ea tnionnag e «X ienft (BCD). Xurd) biefen
Sienft roerben ca. 5000 Drtfhaften unb HBeiter in ber
Shroeis an bie birelte Sal)n«(Hbfertigung oon Expreß«
gut, Eilgut unb ffrahtgut angefd)loffen.
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Eisenbahnverkehr
Billette für Einzelreisen

1. Billette einfacher Fahrt, gültig 2 Tage, keine Ver-
längerung.
2. Retourbillette, gültig 1V Tage, 28 ^ Ermäßigung.
Verlängerung auf 17 oder 24 Tage gegen Aufzahlung
3. Winter-Sonntagsbillette, gültig zur Hinfahrt Sams-
tag/Sonntag und zur Rückfahrt Sonntag/Momag. Tare:
Einfach für Retour, mindestens jedoch Fr. 5.— in 2. Kl.
Verlängerung auf 10,17 oder 24 Tage gegen Aufzahlung.
4. Rundfahrtbillette, für bestimmte Rundreisen, gültig
10 Tage, ca. 28 Ermäßigung. Verlängerung der Gel-
tungsdauer wie Retourbillette.
8. Ferienbillette, für Rund- oder reine Hin- und Rück-
fahrten, gültig 1 Monat. Verlängerung um ein-, zwei-
oder dreimal 10 Tage (Aufzahlung in 2. Kl. Fr. 8.— pro
Mal). Das Ferienbillet ist etwas teurer als das Retour-
billet, berechtigt jedoch zum Bezug von 5 Ausflugsbilletten
zu stark ermäßigten Preisen (Bahn,Schiff und Postauto).
Sie dürfen einen Kreis von 40 Km um den Ausgangsort
des Hauptbillettes (Wohnort) nicht berühren. Zusatzkarten
für je drei weitere Ausflugsbillette zu ermäßigtem Preis.
(Preis: Fr. 4.— für die 2. Kl.).

Billette für Eruppenreisen
6. Familienreisen. Wenn an der Reise mindestens Vater
und Mutter und ein Kind unter 28 Jahren bzw. Vater
oder Mutter und zwei Kinder unter 23 Jahren teilnehmen,
wird auf Grund eines besonderen Ausweises, der an den
Billettschaltern erhältlich ist, eine Fahrvergünstigung
gewährt.
7. Gesellschaften. Stark verbilligte Billette für beliebige
Reisendengruppen von wenigstens 8 Personen, gültig
10 Tage. Möglichkeit zur Einzelhin- oder Rückreise. Es
können auch Schiffs- und Autostrecken einbezogen werden.

8. Schulen und anerkannte Zugendvereinigungen. Min-
destbeteiligung 7 Schüler und 1 Lehrer oder Leiter.

Abonnemente!
9. Streckenabonnemente, allgemein erhältlich:
- Serie 10, persönlich, für unbeschränkte Fahrten?
- Serie 11, persönlich, für täglich 1 Hin- und Rückfahrt?
- Serie 13, unpersönlich, für 20eins. Fahrten in 3Mon.?
- Serie 16, persönlich, für 10 Hin- und Rückfahrten in

3 Monaten?
- Serie 18, persönlich,für 3Hin-u.Rückfahrtenin3Mon.
Erhältlich gegen besonderen Ausweis für Schüler und
Lehrlinge:
- Serie 20, persönlich, für unbeschränkte Fahrten?
- Serie 26, persönlich, für 10 Hin- und Rückfahrten in

3 Monaten.
Erhältlich für Arbeiter:
- Serie 3V, persönl.werktägl., für unbeschränkte Fahrten?
- Serie 31, persönlich, werktägl., für 1 Hin-u. Rückfahrt.

10. Eeneralabonnemente, 1 Monat gültig, können durch
Hinzulösung unmittelbar anschließender Monatsraten für
ein Jahr fortgesetzt werden. Auch barbezahlte Jahres-
abonnemente. Sie berechtigen auf dem ganzen SBB-Netz
und dem von mehr als 60 Privatbahnen und Schiffahrts-
Unternehmungen zu beliebigen Fahrten. Auf den meisten
dem Generalbereich nicht angehörenden Berg- und Tou-
ristenbahnen sowie auf den meisten Automobillinien be-
rechtigen sie zum Bezug von halben Billetten.
11. Halvtaxabonnemente, gültig 1, 3 und 12 Monate.
Sie berechtigen zu unbeschränkten Fahrten mit halben
Billetten beliebiger Klasse auf einein Netz von rund
13 000 km Bahn-, Schiffs- und Automobillinien. Dazu
können beliebig Zusatzkarten mit 8 und 10 General-
abonnementstagen zugelöst werden, die an den einzelnen
frei wählbaren Reisetagen zu unbeschränkten Fahrten,
wie das Eeneralabonnement, berechtigen.

12. Netzabonnemente, gültig 3 Monate, verlängerbar
mit vierteljährlichen Raten bis zu einem Jahr. Auch bar-
bezahlte Jahresabonnemente. Sie berechtigen für ein
Netz, das der Reisende selbst bestimmt, mindestens aber
für 100 km, zu beliebigen Fahrten.
13. Vermietung von Fahrrädern. Die Reisenden können
bei den Stationen der SBB und einiger Privatbahnen
Fahrrädermieten. Nähere Auskunft erteilendie Stationen.

Reisegepäck und Expreßgut
14. Reisegepäck (Passagiergut). Aufgabe bis kurz vor
Abfahrt des nächsten Zuges. Fracht für mindestens
10 kg ungeachtet der Anzahl Kolli. Beförderung mit
Personen- und Schnellzügen. Schnellste Beförderungs-
art für begleitetes Reisegepäck. Die Fracht muß vom Auf-
geber bezahlt werden.

15. Expreßgut. Taxe wie Gepäck. Beförderung mit Per-
sonenzügen. Adressierung an einenbestimmten Empfänger
mit besonderem gelbem Adreßformular. Es werden als
Expreßgut nur Gegenstände, die sich für den raschen Ein-
und Auslad eignen, angenommen.

Güter

16. Eilgut. Rascheste Beförderungsart für Güter, die
nicht als Expreßgut aufgegeben werden. Frachtzahlung
durch den Versender oder Empfänger. Aufgabe mit Eil-
gutfrachtbrief. Beförderung mit Personen- und Eilgüter-
Zügen.

17. Frachtgut. Besonders geeignet für nicht dringende
Sendungen. Aufgabe mit Frachtgutfrachtbrief. Be-
förderung mit Güterzügen. Frachtzahlung durch den Ver-
sender oder Empfänger.

18. Bahn-Camionnage-Dienst (INT)). Durch diesen
Dienst werden ca. 8000 Ortschaften und Weiler in der
Schweiz an die direkte Bahn-Abfertigung von Expreß-
gut, Eilgut und Frachtgut angeschlossen.
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